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Die einrichtungen Der Altenburger Museen

Das linDenAu-MuseuM Altenburg zählt zu den 
ungewöhnlichsten und zugleich schönsten Kunstmuseen 
Deutschlands. So besitzt es einen einzig artigen Bestand  
an italienischer Renaissancemalerei von Weltrang.  
Das Museumsgebäude am Fuße des Altenburger Schloss­
berges ist zurzeit aufgrund umfangreicher Baumaßnah ­
men geschlossen. Währenddessen präsentiert sich das  
Museum in der Altenburger Kunstgasse 1 im Zentrum der 
Stadt.

Das resiDenzschloss Altenburg mit seinen 
authen tischen herzoglichen Gemächern und Kunstschät­
zen  besteht aus einem Ensemble historischer Gebäude, die 
rund 1 000 Jahre mitteldeutscher Architektur geschichte 
darstellen. Es beherbergt das Schloss­ und Spielkarten­
museum der Skat stadt. Mit dieser außergewöhnlichen 
Kombination bietet der Gebäudekomplex einen reizvollen 
Einblick in die Geschichte der früheren Residenzstadt.  

Die roten spitzen sind das Wahrzeichen Altenburgs. 
Die Türme bilden das Westwerk der romanischen Kirche  
St. Marien, die zum mächtigen Augustiner­Chorherren stift 
gehörte. Die Stiftskirche wurde 1172 in Anwesenheit Kaiser 
Friedrich I. Barbarossas geweiht. Heute kann man die 
archäologischen Grabungen begehen. Reste von Wand­
malereien aus der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts in der 
Kapelle des Südturms zeigen unter anderem eine im 
Norden in ihrer Form einzigartige frühe Marien krönung: 
Christus ist seiner Mutter liebevoll zugewandt, er krönt sie 
und reicht ihr ein Zepter.

Der schlossgArten geht in seinen Ursprüngen bis auf 
das 16. Jahrhundert zurück. Er war einer der ersten Lust­
gärten italienischer Prägung in Mitteldeutschland. Beein­
flusst von der französischen Landschaftsarchitektur, 
entstanden im frühen 18. Jahrhundert neue Gartenanlagen 
und Parkbauten wie die orAngerie und das teehAus. 
Seine heutige Gestalt als Landschaftspark englischen Stils 
erhielt der Garten zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
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LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE 
DES LINDENAU­MUSEUMS UND 
DES RESIDENZSCHLOSSES ALTENBURG,

 
2023 feiern wir 175 Jahre Lindenau­Museum und 100 Jahre 
Museumsgeschichte im Residenzschloss. Im Revolutionsjahr 
1848 eröffnete Bernhard August von Lindenau Kunstschule und 
Museum am Altenburger Pohlhof, die nicht nur aus Platzgründen 
drei Jahrzehnte später in den 1876 fertiggestellten Prachtbau 
am Fuße des Schlossgartens umzogen. 1923 wurde das Spiel­
kartenmuseum im Residenzschloss eröffnet, frühere Wohn­
räume im Schloss wurden als Museum genutzt. Auf die Jubiläen 
gehen wir mit Veranstaltungen, einer Ausstellung und Publika­
tionen ein. Und auch der erste Jahresempfang der Altenburger 
Museen im Juni ist diesem Anlass gewidmet.

Im Februar zeigen wir im Interim des Lindenau­Museums 
eine Ausstellung mit Entwürfen von Studierenden zu einem 
Gedankenspiel: Wie könnte ein Neubau an Stelle der ehemaligen 
Remise im Schlossgarten als gemeinsames Depot der Alten­
burger Museen das unmittelbar gegenüberliegende historische 
Marstallgebäude entlasten? Die Arbeiten wurden erstmals im 
November 2022 in Leipzig im Rahmen der 12. Messeakademie 
vorgestellt, die in Kooperation mit der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz und den Landesämtern für Denkmalpflege in 
Ostdeutschland stattfand.
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Noch bis März können Sie im Schloss die Weihnachtsausstel­
lung  „Mit Speed durchs Kinderzimmer“ sehen. Sie endet am 
Wochenende der Kindermuseumsnacht (3. März), die endlich 
wieder zum gewohnten Zeitpunkt stattfinden kann. Im Interim 
des Lindenau­Museums haben wir mit der KUNSTWAND ein 
neues Ausstellungsformat eingerichtet, das mit einer Auswahl 
an Werken auf die Arbeit des studios, Ergebnisse der Restaurie­
rungswerkstätten, aber auch auf verborgene Kostbarkeiten der 
Sammlungen hinweisen wird. Im Prinzenpalais eröffnen wir 
Anfang April eine Präsentation mit Ankäufen, Schenkungen und 
Dauerleihgaben der letzten Jahre. Daran schließt Ende April die 
Präsentation von einzigartigen Werken des Expressionismus  
der Sammlung Peltzer an, die wir als Dauerleihgabe an unser 
Haus binden konnten. Sie werden staunen! Am 21. Mai eröffnen 
wir dann unter dem Titel „Alles in einer Hand!“ am Internatio­
nalen Museumstag die Jubiläumsausstellung des Schlosses. 
Wenige Tage später starten am Pfingstwochenende die Thürin­
ger Schlössertage, in deren Rahmen am 27. Mai auch die 
Fotoausstellung „Zum Fressen gern“ ihren Anfang nimmt. 

Ein umfangreiches Programm bieten unsere Vermittlerinnen 
an. Nur zu gerne verweise ich darauf, dass wir durch die Bundes­
förderung Lindenau21PLUS in der Kunstgasse 1 im Januar die 
dritte neue Werkstatt der Kunstschule einrichten konnten. Nach 
dem studioLEONARDO und dem studioBAMBINI können Sie nun 
auch regelmäßig im studioDIGITAL aktiv werden!

Wir hoffen sehr, dass im kommenden Jahr die Schrecken des 
Krieges in Europa enden und dass wir auch in unserer Gesell­
schaft wieder mehr miteinander reden. Verstehen Sie bitte  
alle unsere Angebote auch als Einladung für Begegnungen und 
Gespräche, die uns während der Pandemie so sehr gefehlt 
haben.

Wir freuen uns sehr, Sie schon bald im Residenzschloss, im 
Prinzenpalais oder in der Kunstgasse 1 wiederzusehen!

Herzlich,

Dr. Roland Krischke
Direktor der Altenburger Museen 



Mit Speed durchs 
Kinderzimmer

   historisches spielzeug auf rädern



Bedingt durch die Corona­Pandemie musste diese Weihnachts­
ausstellung 2020 abgebaut werden, ohne dass das Publikum 
auch nur einen Blick darauf werfen konnte. Seit dem 1. Advent 
2022 heißt es nun endlich: „Mit Speed durchs Kinderzimmer. 
Historisches Spielzeug auf Rädern“.

Die Ausstellung setzt auf Tempo und Geschwindigkeit: 
Vielerlei Autos, Eisenbahnen, die bekannten Fröbel­Fahrzeuge, 
Pferdefuhrwerke, Bagger, Märklin­Baukästen, Kräne, Puppen­
bettchen, Leiter­, Boller­ und Puppenwagen aus der Sammlung 
des Schloss­ und Spielkartenmuseums werden vorgestellt.

Das Museum Priesterhäuser in Zwickau stellt historische 
Puppenwagen, Puppen stuben­Interieur, erzgebirgische Minia­
turen auf Rädern und mechanisches Spielzeug als Leihgabe  
zur Verfügung. 

Besondere Highlights sind große Tretfahrzeuge aus der 
Sammlung des „Depots Pohl­Ströher“, Gelenau. Ein Ferrari aus 
dem Jahr 1960 kann ebenso bewundert werden wie ein Flug­
zeug der amerikanischen Marke Steelkraft von 1942 oder auch 
ein französischer Tretroller Scooter von 1950. 

Komplettiert wird die Ausstellung durch Bummihefte und 
Stammbuchbilder. 

Die Vielzahl an Exponaten bringt nicht nur Kinderaugen zum 
Glänzen, auch Erwachsene fühlen sich in ihre Kindheit zurück­
versetzt. So können sie miteinander ins Gespräch kommen und 
die Winterzeit im Residenzschloss Altenburg genießen. 

27.11.2022—5.3.2023 
in den sonderausstellungsräumen  
des residenzschlosses Altenburg 
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Peter Schnürpel und
die Samstagszeichner
 

   studiokurse an der KunstwAnD

Alf Stolze, o. T., 2022










































































